
 

 

 

LEADER-Vorhaben „Die transnationale Region gemeinsam 

gestalten und leben“ 

 

Träger:           GAL Miselerland in Kooperation mit der LAG  Moselfranken 

Gesamtkosten:  100.000,00 €, davon 50.000,00 € anteilig für Moselfranken 

Zuschuss:    37.500,00 € ELER-Mittel und 12.500,00 € Landesmittel 

Fördersatz:   100% 

Laufzeit:   26.07.2017-30.09.2019 

 

Projektinhalt:  

Mit der Vision, die grenzüberschreitende Zusammenarbeit in jeglicher Art besser zu 

gestalten,  riefen die benachbarten LEADER-Aktionsgruppen aus Moselfranken 

(Rheinland-Pfalz) und dem Miselerland (Luxemburg) das Kooperationsprojekt „Die 

transnationale Region gemeinsam gestalten und leben“ ins Leben. Müsste man ein 

Motto für dieses Projekt finden, würde „Gemeinsam stark in die Zukunft“ 

hervorragend passen. Denn mit Zusammenhalt und Zusammenarbeit auf den 

verschiedensten Ebenen soll die Nachbarschaftsregion gestärkt werden. 

Partnerschaften und Kontakte zwischen Politik, Wirtschaft, Gemeinden, Vereinen und 

Bürgern sollen dauerhaft gefestigt, ausgebaut und sogar neue Kooperationen 

erschaffen werden. Dies umfasst Themenbereiche, die alle Einwohner betreffen. 

Wie sollen diese Ziele erreicht werden? 

Thematische Arbeitsgruppen helfen dabei, die Zusammenarbeit über die deutsch-

luxemburgische Grenze hinweg zu festigen. Verschiedene Expertengruppen haben 

sich bereits mehrmals getroffen. So z.B. die Touristiker der Region, die Direktoren 

der Weiterführenden Schulen, Experten aus dem Mobilitätssektor und die Leiter der 

Jugendhäuser. Weitere sollen folgen. 

Dabei lernen sich deutsche und luxemburgische Teilnehmer dieser Arbeitsgruppen 

näher kennen und schätzen, tauschen sich über gemeinsame Herausforderungen 



 

 

aus und erarbeiten gemeinsame Ziele. Sie legen damit das Fundament für ein 

besseres Verständnis, für gemeinsame Aktionen und Projekte. Als praktisches 

Beispiel sei hier das Kommuniqué mit konkreten Handlungsansätzen für eine 

bessere verkehrliche Mobilität genannt, das deutsche und luxemburgische Mitglieder 

der Fach-Arbeitsgruppe „Mobilität“ im Januar 2019 erstellt haben. Die beiden 

LEADER-Präsidenten haben es an die zuständigen Minister, Beamten, Verwaltungen 

und Politiker im Saarland, Rheinland Pfalz und Luxemburg gesendet.  

 


